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Vernehmlassungsantwort 

Teilrevision Einführungsgesetz zum Bundesgesetz über die Krankenversicherung 

  

Sehr geehrter Herr Regierungsrat Weber 

Sehr geehrte Frau Marty 

Sehr geehrte Damen und Herren 

 

Wir danken für die Einladung zur Stellungnahme vom 23. März 2022 zur Teilrevision Einfüh-

rungsgesetz zum Bundesgesetz über die Krankenversicherung.  

Gerne nehmen wir hiermit Stellung: 

Die FDP Baselland begrüsst das Vorhaben, die bestehenden gesetzlichen Regelungen mit den 

vom Bundesrecht im KVG verankerten Grundlagen zu harmonisieren und die Fragen rund um 

die Zusatzfinanzierung der ambulanten und stationären Langzeitpflege zu harmonisieren.  

Die FDP ist erfreut, dass in der neuen Vorlage das bewährte Modell der Normkosten für die 

Leistungen der ambulanten Pflege weiterhin beibehalten wird. Dies bildet die realen Gegeben-

heiten sehr gut ab, da der Sitz der Unternehmung, welche die Pflegeleistung erbringt und der 

Ort der Leistungserbringung durchaus in unterschiedlichen Gemeinden liegen kann. Ebenfalls 

unterstützt die FDP das Anliegen, die Voraussetzungen bezüglich Leistungsanspruch bei Ge-

meindebeiträgen an eine allgemein verbindliche und klare Voraussetzung – namentlich der for-

mellen Wohnsitznahme – anzuknüpfen.  

Generell nicht einverstanden ist die FDP aber mit dem Fehlen einer Regelung zur Begrenzung 

der Pflegekosten im stationären Bereich, so wie diese im Vorfeld dieser Vernehmlassung von 

den Gemeinden verlangt wurde. Aus freisinniger Sicht sollte eine Regelung, die eine Begren-

zung des Beitrags der Pflegekosten auf die Höhe der Beiträge, wie sie in einer Institution in der 

eigenen Gemeinde anfallen, zulässig sein. Die Argumentation in der Landratsvorlage, dass eine 

solche Regelung mit «erhebliche Bedenken an der Bundesrechtskonformität der geplanten Ge-
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setzesänderung» einhergeht, kann die FDP nicht teilen und bittet den Regierungsrat, die weg-

gefallene Regelung wieder zur Diskussion in den Landrat einzubringen.  

Darüber hinaus unterstützen wir die Vorlage entsprechend ohne Änderungsvorschläge. 

Mit freundlichen Grüssen 

FDP.Die Liberalen Baselland 

   
 
 

Ferdinand Pulver   Andreas Dürr 
Präsident     Fraktionspräsident 

 

 

Ersteller: Fachkommission Volkswirtschaft & Gesundheit, Ueli Zehnder 


